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Der Dialog wird zentrale Erkenntnisse und bewährte Praktiken sammeln, die dazu 
beitragen, den sozialen Zusammenhalt und den Schutz von Minderheiten in den 
deutschen Ländern sowie in den Ländern des Westbalkan zu stärken. Es werden 
historische Entwicklungen, Projekte und bewährten Praktiken beleuchtet sowie 
Herausforderungen präsentiert und lokale Lösungsansätze geteilt. Dies ist die 
Grundlage für zukünftige Kooperationen und stellt eine Opportunität da, gemeinsam 
Projektideen zu entwickeln, unterstützt durch die internationale 
Entwicklungszusammenarbeit. 

 
 

Der Dialog ist organisiert vom Bund-Länder-Programm und dem 
Minderheitenkompetenznetzwerk (MKN) und wird durch das 
Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(BMZ) und das Schleswig-Holsteinische Ministerium für Allgemeine und 
Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur finanziert. 

Lage Akademie Sankelmark 
Akademieweg  
624988 Oeversee 

Datum 02.-03. November 2026   

Teilnehmende Vertreter*innen aus den deutschen Ländern Schleswig-
Holstein, Brandenburg, Sachsen und Partnerländer aus dem 
Westbalkan (Albanien, Bosnien und Herzegowina, Kosovo, 
Montenegro, Nordmazedonien und Serbien), Mitglieder des 
Minderheitenkompetenznetzwerks, BMZ, GIZ und anderer 
Interessengruppen. 
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Montag, 2. November 2026 
 

Zeit Agenda 

9:30 Ankunft/Willkommen 

10:00 – 10:30 Begrüßung 
Gesamtmoderation: Miriam Gyamfi 

• Herr Dirk Schrödter, Leiter der Staatskanzlei und Minister für Digitalisierung von 
Schleswig-Holstein 

• Herr Bekim Sali, erster stellvertretender Premier-Minister im Ministerium für 
europäische Angelegenheiten der Republik Nordmazedonien  

• Dr. Micong Klimes, Referentin im Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung  

10:30 - 12:15 Podiumsdiskussion – Politische Rahmenbedingungen und Kontext: Relevanz des sozialen 
Zusammenhalts und Minderheitenschutz (moderiert von Ljubica Djordjevic – ECMI) 

• Herr Johannes Callsen, Schleswig-Holsteinischer Dänemark-Bevollmächtigter / 
Minderheitenbeauftragter 

• Herr Nenad Rašić – Minister für Gemeinschaften und Rückkehr – Kosovo 
• Herr Agon Ferati, Minister für Inter-ethnische Beziehungen, Republik 

Nordmazedonien 
• Dr. Madlena Mahling, Leiterin der Geschäftsstelle der Beauftragten der 

Staatsregierung für Angelegenheiten der Sorben - Sächsisches Staatsministerium für 
Wissenschaft, Kultur und Tourismus 

• Herr Kelmend Zajazi – Geschäftsführer des NALAS-Sekretariats  
• Prof. Dr. Vello Pettai – Direktor des European Center for Minority Issues (ECMI)  

12:15 Konferenzfoto 

12:30 Mittagessen & Networking 

13:30 – 15:00 Präsentationen – Inklusive Governance-Strukturen   
• Herr Elbert Krasniqi, Minister des Ministeriums für Kommunalverwaltung, Kosovo 
• Frau Maylis Roßberg, ehem. Präsidentin der Jugendorganisation der Europäischen 

Freien Allianz und Mitglied der dänischen Minderheitspartei (SSW)  
• Frau Mabera Kamberi, Beraterin, Ministerium für Sozialpolitik, Demografie und 

Jugend, Republik Nordmazedonien 
• Dr. Lutz Laschewski, Abteilungsleiter Regionalentwicklung und Minderheitenschutz, 

Sorbisches Institut, Sachsen 
• Herr Fevzija Murić, Projektkoordinator, Stadt Novi Pazar 

15:00  Kaffeepause 

15:30-17:30 Workshop - ‚Ganzheitliches Zuhören‘ als Werkzeug für sozialen Zusammenhalt – Prof. Avi 
Kluger 

17:30 – 17:45 Abschlussplenum - Tag 1 
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18:15  Konferenzdinner 

19:15 Key Note 
Einführung – Herr Tobias Gerlach, Leiter Regionalbüro Deutschland Nord und Ost - GIZ 
Key Note - Herr Thomas Busch, stellvertretender EU-Sonderbeauftragter für den Belgrad-
Pristina-Dialog 

Im Anschluss Seebar offen  

 
Dienstag, 3. November 2026 
 

Zeit Agenda 

09:00 Willkommensworte und Check-in für Tag 2  
 

09:15-10:45 Präsentationen – Gelebte Kohäsion  
• Herr Michael Brentrup, Abteilungsleiter Ministerium Wissenschaft, Forschung und 

Kultur Brandenburg 
• Herr Dragan Joković, Geschäftsführer der Otaharin Association Bijeljina  
• Dr. Hartmut Leipner, Stellvertretender Vorsitzender der Domowina, 

Regionalvereinigung Niederlausitz  
• Herr Bashkim Kurti, Geschäftsführer der kommunalen Wassergesellschaft Mitrovica 

10:45 Kaffeepause 

11:15-12:00 Wissenschaftliche Einordnung und Zusammenfassung (moderiert von Prof. Dr. Vello Pettai 
(ECMI) 

• Prof. Martin Klatt, European Centre for Minority Issues (ECMI) & Universität 
Süddänemarks – "Management von Vielfalt und Governance in Grenzregionen" 

• Dr. Simonida Kacarska, Direktorin, European Policy Institute: "EU-Perspektive: 
Chancen und Herausforderungen des Westbalkan als neue Unionsmitglieder und 
ihre Relevanz auf lokaler Ebene“ 

12:00-13:00 World Café - Reflektion in Arbeitsgruppen – Teil 1 

13:00 Mittagessen & Networking 

14:00-15:30 
 

World Café - Reflektion in Arbeitsgruppen – Teil 2 

15:30-16:00 Abschlussworte (moderiert) 
mit Frau Linda Pieper, Leiterin Referat Nationale Minderheiten der Staatskanzlei Schleswig-
Holstein  
 

 An beiden Tagen  
Beiträge für die digitale Ausstellung "Who we are" 

 

https://www.iss.europa.eu/about-us/author/bojana-zoric

